
GESCHICHTE, ÄNGSTE, HOFFNUNGEN 
UND PERSPEKTIVEN  

DER FLÜCHTLINGSARBEIT IN ROSTOCK
Die Universität Rostock und das Rostock International 
House laden am 4. und 5. März 2021 alle Interessier-
ten, Akteurinnen und Akteure aus der Flüchtlingsarbeit 
in Rostock, Mecklenburg-Vorpommern und bundes-
weit zur Konferenz »5+ Jahre  –  Wir schaffen das« ein. 
Die Konferenz dient dem Erfahrungsaustausch für 
Flüchtlingsbeauftragte aus der Wissenschaft, Politik, 
Zivilgesellschaft und Öffentlichkeit. Dabei sollen 
rund 150 Expertinnen und Experten praxisbezogene 
­Themen rund um die Arbeit mit Geflüchteten, sowohl 
im Hochschulbereich als auch in der Gesellschaft, in 
den letzten fünf Jahren behandeln. Wir freuen uns auf 
Ihre aktive Teilnahme an den Diskussionen!

WEITERE INFORMATIONEN
zum Programm und zur Anmeldung finden Sie hier im 

Innenteil dieser Broschüre und online:
www.uni-rostock.de/fluechtlingskonferenz

Die Konferenz findet online unter folgendem Link statt:
www.event-301.de



10:45	ERÖFFNUNG UND MUSIKALISCHER BEITRAG
	 Prof. Dr. W. Schareck Rektor, Universität Rostock

11:00	GRUSSWORTE
	 Stefanie Drese Ministerin für Soziales, 
	 Integration und Gleichstellung MV
	 Claus Ruhe Madsen Oberbürgermeister der 		
	 Stadt Rostock
	 Reem Alabali-Radovan  
	 Integrationsbeauftragte der ­Landesregierung MV

11:45	KEYNOTE-VORTRAG
	 »Wir schaffen was!? 
	 Ein Blick auf Flüchtlingsarbeit, Flüchtlings-		
	 forschung und Flüchtlingspolitik«
	 Dr. Olaf Kleist Deutsches Zentrum für  
	 Integrations- und Migrationsforschung (DeZIM)

12:45	PAUSE / AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
 	 »5+ Jahre neue Gesichter –  
	 Integrationsfacetten in Rostock«

14:00	KEYNOTE-VORTRAG
	 »Integration von Geflüchteten in  
	 Hochschule und Studium: Leistungen 		
	 und Herausforderungen«
	 Christian Müller Stellvertretender 			 
	 Generalsekretär, Deutscher Akademischer  
	 Austauschdienst (DAAD)

15:00	GESPRÄCHSRUNDE
	 »Geschichte, Ängste, Hoffnungen und 
	 Perspektiven der Flüchtlingsarbeit an der 
	 Universität Rostock – Ein Rückblick«

16:15	PODIUMSDISKUSSION
	 »Geschichte, Ängste, Hoffnungen und  
	 Perspektiven der Flüchtlingsarbeit in Rostock – 	
	 Ein Ausblick«

19:30	FILMABEND
	 Als Paul über das Meer kam
	 Im Anschluss Gespräch mit 
	 Regisseur Jakob Preuss 
	 und Protagonist Paul Nkamani

09:00	KEYNOTE-VORTRAG
	 »Profiteure: die radikale Rechte im Kontext 
	 der Debatte um Flucht und Asyl«
	 Prof. Dr. Ursula Birsl Institut für Politik- 
	 wissenschaften, Philipps-Universität Marburg

10:00 – 11:30 	 WORKSHOP SESSIONS
WORKSHOP 1	Zugangswege zur Hochschulbildung
WORKSHOP 2	Das Asylverfahren in Deutschland – 
		  Ein solidarischer Überblick
WORKSHOP 3	Interkulturellen Kompetenz und 		
		  Resilienz – erfolgreich kommunizieren 	
		  in interkulturellen Kontexten
WORKSHOP 4	Digitale Formate in der Integration und 	
		  Studienvorbereitung Geflüchteter – 
		  Erfahrungen aus 5 Jahren Kiron
WORKSHOP 5	Förderung der sprachlichen 			 
		  Kompetenz – Best Practice
WORKSHOP 6	Gemeinsam Vielfalt gestalten –  
		  Interkulturelle Öffnung in MV

12:00	DISKUSSION DER  
	 WORKSHOP-ERGEBNISSE

12:45	ABSCHLIESSENDE WORTE
	 Michael Paulus Leiter des Rostock  
	 International House, Universität Rostock


